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Niederschrift

über die 3. Sitzung der Gemeindevertretung Nieblum am Dienstag, dem 05.09.2023, im
Dörpshus Nieblum.

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:30 Uhr - 21:55 Uhr

Gemeindevertreter
Herr Hauke Brett
Frau Christina Clausen 2. stellv. Bürgermeisterin
Herr Eddie Greggersen
Herr Broder Jensen
Herr Ocke Ketels
Herr Boy Rethwisch Bürgermeister
Frau Mareike Riewerts
von der Verwaltung
Herr Lukas Jakobsen

Entschuldigt fehlen:

Gemeindevertreter
Herr Kai Jensen 1. stellv. Bürgermeister
Herr Ricklef Volkerts

Tagesordnung:

1 . Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

2 . Anträge zur Tagesordnung
3 . Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von

Tagesordnungspunkten
4 . Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung (öffentlicher Teil)
5 . Bericht des Bürgermeisters
6 . Einwohnerfragestunde
7 . Bericht der Ausschussvorsitzenden
8 . Kurbetriebsangelegenheiten
8.1 . Strandkorbvermietung
8.2 . Veranstaltungen
9 . Errichtung Ladeinfrastruktur für E-Autos

Vorlage: Nieb/000271

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Rethwisch begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße
Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.

2. Anträge zur Tagesordnung

Bürgermeister Rethwisch bittet darum die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um
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den TOP 10 „Anfrage/Erläuterungen Bauvorhaben“ zu erweitern.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen

Die Tagesordnung wird im nichtöffentlichen Teil um den TOP 10 „Anfrage/Erläuterungen
Bauvorhaben“ erweitert.

3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von
Tagesordnungspunkten

Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen
Einzelner es erforderlich machen, wird darüber abgestimmt, die Tagesordnungspunkte
10 bis 14 nichtöffentlich zu beraten und zu beschließen.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen

Die Gemeinde spricht sich dafür aus die Tagesordnungspunkte 10 bis 14 nichtöffentlich
zu beraten und zu beschließen.

4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung (öffentlicher Teil)

Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung (öffentlicher Teil) liegen nicht
vor.

5. Bericht des Bürgermeisters

 Das neue Spielgerät auf dem Spielplatz in Goting werde momentan aufgebaut.
 In der letzten Woche sei die Bernhard-Farwer-Strat nach der Sanierung wieder

freigegeben worden.
 Man überlege eine Whatsapp-Gruppe für die Gemeinde zu erstellen. Diese solle als

Informationsquelle für Aktuelles und Veranstaltungen dienen. Einladungen zur
Gemeindevertretung könnten dort auch veröffentlicht werden. Nur die
Administratoren seien in der Lage Beiträge zu erstellen.

6. Einwohnerfragestunde

Es wird sich nach dem Stand zum Glasfaserausbau in Nieblum erkundigt.
Bürgermeister Rethwisch entgegnet, dass es laut der Lünecom im 4. Quartal losgehen
solle.

Außerdem wird sich nach dem Stand vom Fernwärmenetz erkundigt.
Bürgermeister Rethwisch erklärt, dass es seit der Infoveranstaltung im Haus des Gastes
keine Neuigkeiten gebe.

7. Bericht der Ausschussvorsitzenden

Bürgermeister Rethwisch berichtet von den Ausschüssen und
Verbandsversammlungen, die in der Vergangenheit getagt haben:

 Der Zweckverband „Tourismusverband Föhr“ habe sich konstituiert und Hans-Ulrich
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Hess als Verbandsvorsteher gewählt. Weiterhin sei der Aufsichtsrat der FTG neu
besetzt worden.

 Der Zweckverband „Dr. Carl-Haeberlin-Friesenmuseum Föhr“ habe sich ebenfalls
konstituiert. Hier sei Norbert Nielsen zum Verbandsvorsteher gewählt worden.

 Der Wasserbeschaffungsverband habe gestern getagt. Christfried Rolufs sei erneut
zum Vorsitzenden gewählt worden.

 Im Herbst solle die konstituierende Sitzung des Landschaftszweckverbandes
erfolgen. Eine Vorbesprechung hierfür habe bereits stattgefunden.

8. Kurbetriebsangelegenheiten

8.1. Strandkorbvermietung

 Mit dem Strandbutler gebe es momentan wieder Probleme. Bürgermeister
Rethwisch habe heute mit dem Anbieter telefoniert. Aktuell würden die Batterien
eine zu kurze Laufzeit haben und man nutze zusätzlich alte Schlösser. Im nächsten
Jahr solle es daher neue Schlösser mit Solarbetrieb geben. Die Belastung durch das
Salzwasser sei teilweise ebenfalls problematisch.
Nächsten Monat wolle ein Vertreter der Firma auf die Insel kommen um hier auch
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit der Telekom zu besprechen.

Aufgrund der eingeschränkten Nutzung werde man die monatliche Zahlung an die
Firma anpassen.

 Die Gemeindearbeiter seien momentan dabei die Strandkörbe in die Halle zu
bringen.

8.2. Veranstaltungen

 In der Strandkorbhalle würden noch einige Hochzeiten gefeiert werden. Sonst seien
vorerst keine weiteren Veranstaltungen geplant.

 Morgen finde ein Platzkonzert an der Meere statt.
 Im Oktober finde wieder die Lichterwoche statt. In Nieblum werde die Kirche

beleuchtet.
 Das Wanderkino habe an der Meere bei starkem Regen stattgefunden.

9. Errichtung Ladeinfrastruktur für E-Autos
Vorlage: Nieb/000271

Bürgermeister Rethwisch berichtet anhand der Vorlage:

Sachdarstellung mit Begründung:

Im Rahmen einer Bedarfsabfrage hat die Gemeinde Nieblum im Jahr 2022 ihr Interesse
an der Errichtung von Ladeinfrastruktur auf dem Gemeindegebiet bekundet.
Die Inselenergie Föhr-Amrum GmbH hat in der NorthTec GmbH & Co KG einen
Kooperationspartner gefunden, der an den ausgewählten Standorten Ladeinfrastruktur
errichten und betreiben möchte.

Zum weiteren Vorgehen in dieser Sache hat die Gemeinde (als sog. Ladeplatz-Steller)
eine Kooperationsvereinbarung mit der Inselenergie Föhr-Amrum GmbH (als
Ladepunkt-Anbieter) unterzeichnet.
Bei neu zu errichtender Ladeinfrastruktur ist ein Stromanschluss- bzw.
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Zähleranschlusskasten gemeindeseitig zu stellen. Ein Angebot über die Errichtung
dieser Zähleranschlusssäule hat die Inselenergie Föhr-Amrum GmbH vorgelegt.

Es beläuft sich auf 3.740,50 Euro brutto für Hardware und Installation.

Zu den Kosten der Zählersäule kommt der Aufwand des Netzbetreibers hinzu. Diese
Kosten sind für jedes Projekt separat anzufragen, da die Kosten sich je nach Entfernung
zum Hauptanschlusspunkt stark unterscheiden können. In der Regel belaufen sich diese
Kosten auf 1000 bis 2000 Euro. Die Kostenabfrage erfolgt aus einer Hand durch die
Inselenergie bzw. die NorthTec.

Die Gemeinde verpflichtet sich als Ladeplatz-Steller neben der Stellung des
Stromanschluss-Kastens zur dauerhaften öffentlichen Bereitstellung und Pflege der
Stellplätze (zwei pro Ladesäule). Diese sind, sofern noch nicht vorhanden,
entsprechend herzurichten und zu befestigen (pro Stellplatz 2,50 x 5 Meter).

Die Inselenergie Föhr-Amrum GmbH wurde als operative Tochtergesellschaft der
Inselwerke Föhr-Amrum GmbH gegründet, um eben solche Projekte wie bspw. die
Errichtung von Ladeinfrastruktur auf dem Amtsgebiets umzusetzen.

Beschluss:

Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Punkte wird vorgeschlagen, den Auftrag
für die Errichtung der Zähleranschlusssäule der Inselenergie Föhr-Amrum GmbH zur
vorläufigen Auftragssumme von 3.740,50 € brutto zu erteilen.

Aufgrund der endenden Zuschlagsfrist zum 16.08.2023 hat der Bürgermeister gemäß §
55 Abs. 4 der Gemeindeordnung entschieden, dass der Auftrag gemäß des
Vergabevorschlags erteilt wird.

Die Eilentscheidung des Bürgermeisters wird zur Kenntnis genommen.

Boy Rethwisch Lukas Jakobsen


